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                            Zusammenfassung Im Beitrag wird die Hilfsverbvariation beim Positionsverb stehen in deutschsprachigen Drucken Martin Luthers untersucht. Stehen weist bei der Perfektbildung – hist. und gegenwartsspr. – Variation zwischen haben und sein auf, die im Wesentlichen diatopisch, historisch, aber auch semantisch bedingt ist. Unsere Untersuchung von 186 Hilfsverbverwendungen weist für Luther eine starke Tendenz zu sein nach, jedoch präferiert er haben bei bestimmten übertragenen Bedeutungen von stehen . Daneben ist auch freie Variation zu verzeichnen. Die Befunde lassen allgemeine omdt. und oobdt. Einflüsse auf Luthers Sprachgebrauch und ein Übergangsstadium im Sprachwandel vermuten.
                        

                    
                

            

        
















    Unable to retrieve citations for this document

    
        
            
                
                
                
                    
                    

                    Retrieving citations for document...
                

            

        

    






    
        
            
            
                    
                    
                        
                            
                                
                                Requires Authentication
                            
                            
                                
                                Unlicensed
                            
                        
                        Licensed
                    
                
            July 25, 2023
            
                
                    Einflussfaktoren der Numeruskongruenz bei koordinierten Subjektsteilen in der Lutherbibel von 1545 und 2017

                    
                
            

            
                
                    Paulina Glenzer

                
                
    
            
                Page range: 102-121
            
        


            

        

        

            
        

        
            
                
                    More
                    
                
            
            



    Cite this



            

    
    
        
            
                
                
                    

    Download PDF


                
            
        
    
    


        

        
            
                
                    
                        Abstract
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                            Zusammenfassung Im Zentrum des Beitrags stehen die sogenannten Fremdsprachenlehrwerke des 15.–17. Jahrhunderts, die bisher nur am Rande Gegenstand sprachhistorischer Untersuchungen waren. Die Lehrwerke vermitteln die Grundlagen mündlichkeitsnaher Konversation in einer Fremdsprache und wurden vornehmlich von Sprachmeistern verfasst, die allerdings keine Gelehrten sind. Aus diesen Besonderheiten ergeben sich Parallelen sowie bedeutsame Unterschiede im Hinblick auf die Vermittlung von Morphologie und Syntax zwischen diesen Quellen und den sprachtheoretischen gelehrten Traktaten. Anhand der Themen Genus und doppelte Verneinung kann gezeigt werden, dass diese Unterschiede vor allem aus der didaktischen Perspektive sowie der Mehrsprachigkeit der Quellen resultieren.
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                            Zusammenfassung Im Beitrag werden Entwicklungen in den Formulierungsmustern der Redewiedergabe in der Wiener Zeitung (1740–1835) untersucht. Redewiedergabe wird hier als jede Form der Wiedergabe von oder des Verweisens auf sprachlich kodiertes Material verstanden, das in einer anderen Kommunikationssituation produziert wurde, und wird unter zwei Gesichtspunkten untersucht: Zunächst werden die formalen Realisierungen der Redewiedergabe analysiert; dabei wird in erster Linie die Frage des Verhältnisses zwischen syntaktischer Integration des wiedergegebenen Inhalts und figuraler bzw. autoraler Perspektive der Wiedergabe berücksichtigt. Danach wird auf den Verweis auf eine Informationsquelle eingegangen. Dies erfolgt mit einer Analyse der reportiven und quotativen Strategien, die bei Redewiedergabe angewendet werden. Entwicklungen in diesen beiden Aspekten werden quantitativ dargestellt und im Hinblick auf den sozialen und medialen Wandel im Übergang vom 18. zum 19. Jahrhundert erklärt.
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                            Zusammenfassung Dieser Beitrag untersucht, ob sich die theoretische Verortung von Koordinationsellipsen und ihren aggregativen Formen im Nähe-Distanz-Kontinuum auch im Sprachgebrauch historischer Schreibender widerspiegelt. Dazu wird anhand eines Korpus von 202 Patientenbriefen aus dem 19. und frühen 20. Jahrhundert intra- und interindividuelle Variation untersucht. Dabei zeigt sich, dass entsprechend ihrer theoretischen Einordnung Koordinationsellipsen häufiger unter distanzsprachlichen und aggregative Koordinationsellipsen häufiger unter nähesprachlichen Kommunikationsbedingungen auftreten.
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                            Zusammenfassung Die tun- Periphrase (tP) ist im Standarddeutschen stigmatisiert, kommt aber in Dialekten wie in extraterritorialen Varietäten des Deutschen teilweise sehr häufig vor. Eine vergleichende Untersuchung deutscher Varietäten in Texas, Australien, Siebenbürgen und Namibia ergab, dass die tP in diesen Gebieten unterschiedlich häufig auftrat. Dieser Aufsatz diskutiert die möglichen Gründe für diese Frequenzunterschiede. Neben Ursprungsdialekten und Sprachkontakt werden auch außersprachliche Einflüsse und eine natürliche Entwicklung (im Givón’schen Sinne einer pragmatischen Verwendung) in den Blick genommen, für die Salienz der sprachlichen Form und die kommunikativen Rahmenbedingungen einer Sprache zentral sind.
                        

                    
                

            

        
















    Unable to retrieve citations for this document

    
        
            
                
                
                
                    
                    

                    Retrieving citations for document...
                

            

        

    






    
        
            
            
                    
                    
                        
                            
                                
                                Requires Authentication
                            
                            
                                
                                Unlicensed
                            
                        
                        Licensed
                    
                
            July 25, 2023
            
                
                    Normalfall Movierung: Geschichte und Gegenwart des generischen Maskulinums in Prädikativkonstruktionen

                    
                
            

            
                
                    Kristin Kopf

                
                
    
            
                Page range: 196-226
            
        


            

        

        

            
        

        
            
                
                    More
                    
                
            
            



    Cite this



            

    
    
        
            
                
                
                    

    Download PDF


                
            
        
    
    


        

        
            
                
                    
                        Abstract

                        
                            Zusammenfassung Der Beitrag betrachtet movierbare Personenbezeichnungen, die in einem Prädikativum mit Bezug auf ein weibliches Subjekt gebraucht werden (Typ sie ist Käufer / Käuferin ). In solchen Fällen ist neben der Verwendung der movierten Personenbezeichnung auch die ihrer maskulinen Basis möglich, wobei zum tatsächlichen Gebrauch der beiden Varianten bisher widersprüchliche Angaben und kaum Daten vorlagen. Diese Untersuchung ergibt, dass die Movierung in der Prädikativkonstruktion seit dem Ahd. der Normalfall war und ist. Allerdings lassen sich einige Nischen ausmachen, in denen unmovierte Bezeichnungen etwas frequenter sind: Der mit Abstand höchste Wert findet sich bei weiblicher Selbstreferenz, während Maskulina bei weiblichen Subjekten der dritten Person Singular mit einer Ausnahme weitgehend unüblich sind. Diese Ausnahme ist der offizielle Sprachgebrauch der damaligen DDR. Öffentlichkeitsgerichtete Texte des 20./21. Jh., die nicht aus der DDR stammen, zeigen einen vermutlich gesellschaftlich bedingten Rückgang der sowieso schon seltenen unmovierten Formen ab Mitte der 1970er-Jahre.
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                            Zusammenfassung Am Beispiel der Herausbildung der analytischen bzw. periphrastischen Verbalformen des Perfekts und Plusquamperfekts in der deutschen Sprache werden sprachtheoretisch relevante Probleme der Morphosyntax behandelt. Zentral sind dabei Fragen der Ontologie und sich daraus ergebenden Methodologie linguistischer Forschung. Konfrontiert werden universalgrammatisch definierbare typologische und textbasierte historische Ansätze, und es wird gezeigt, dass beide ihre eigene Erklärungsadäquatheit besitzen, auch wenn sie schwer vereinbar sind. Ferner werden konstruktionsgrammatische vs. kompositionelle Konzepte von Verbalperiphrasen als methodologische Alternativlösungen erörtert.
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                            Zusammenfassung Das Possessivpronomen ahd. sīn bzw. nhd. sein ist in seiner anaphorischen Referenz im Prinzip auf maskuline und neutrale Possessoren beschränkt, doch finden sich seit dem Mittelhochdeutschen Belege, in denen sich dieses Pronomen auf einen femininen Possessor bezieht. Diese genus-insensitive Verwendung von sīn / sein könnte germanische Verhältnisse fortsetzen, allerdings ist sie im älteren Kontinentalwestgermanischen nicht mehr sicher belegt, ihr Auftreten in einer umstrittenen Otfrid-Stelle allerdings wohl nicht ausgeschlossen. Angesichts der Seltenheit der Konstruktion scheint die Annahme einer historischen Kontinuität jedoch wenig wahrscheinlich. Stattdessen bietet sich aufgrund der Markiertheitsverhältnisse eher die Interpretation an, dass es sich bei genus-insensitivem sīn / sein um das gelegentliche Auftreten der unmarkierten im Kontext der markierten Form handelt.
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                            Zusammenfassung Die Frage nach der Entstehung und nach dem Status der Konstruktion werden + Infinitiv ist trotz umfangreicher Forschung zu diesem Themengebiet nach wie vor umstritten. Es existieren unterschiedlichste Theorien zum Verhältnis der Konstruktion zu möglichen Vorgänger- und/oder Konkurrenzkonstruktionen wie etwa werden + Partizip Präsens oder Modalverbkonstruktionen. In diesem Beitrag fassen wir erste Ergebnisse eines Projekts zusammen, das sich der Frage nach dem Verhältnis konkurrierender Futurkonstruktionen anhand korpusbasierter Analysen widmet. Dabei nehmen wir in der hier vorgestellten Pilotstudie zunächst die Konstruktionen werden + Infinitiv und werden + Partizip Präsens in den Blick. Wir können dabei auf in den letzten Jahren verfügbar gewordene Korpusressourcen zurückgreifen, insbesondere das seit 2016 verfügbare Referenzkorpus Mittelhochdeutsch (ReM). Wir argumentieren, dass eine systematische Analyse der in den Konstruktionen auftretenden Verben hinsichtlich ihrer Aktionsart wichtige Rückschlüsse auf die semantische Entwicklung der einzelnen Konstruktionen zulässt, und diskutieren das Potential einer konstruktionsgrammatischen Herangehensweise an die Untersuchung konkurrierender Futurkonstruktionen.
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                            Zusammenfassung Dieser Beitrag untersucht die Entwicklung der Wortbildungsmuster [X- heit ], [X- scaf(t) ] und [X- tuom ] im Zeitraum von 800 bis 1300 anhand einer Untersuchung in den Referenzkorpora Altdeutsch und Mittelhochdeutsch. Im Mittelpunkt steht die Frage, seit wann -heit, -scaf(t) und -tuom als Derivationssuffixe des Deutschen einzustufen sind. Außerdem werden die drei Muster, die zahlreiche Eigenschaften teilen, hinsichtlich ihrer Basiswörter und semantischen Funktion untersucht, um mögliche Konkurrenzen zwischen ihnen aufzudecken.
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                            Zusammenfassung Obwohl sich possessive Dative in fast allen deutschen Dialekten, in den regionalen Umgangssprachen sowie im gesprochenen und geschriebenen Substandard finden, spielen sie insgesamt in den bisher erschienenen Arbeiten zu possessiven Ausdrucksformen des Deutschen eine untergeordnete Rolle. In der Forschung stehen recht unterschiedliche Positionen zu Alter (schon im Ahd., erst im Mhd. oder erst im 15. Jh.), Entstehung (Reanalyse zweier ursprünglich unabhängiger Satzglieder oder Analogiebildung zum possessiven Genitiv) und Gebrauch nebeneinander. Der Beitrag überprüft diese Positionen auf der Basis von 7566 manuell annotierten Belegen aus dem DTA-Korpus. Es zeigt sich, dass possessive Dative über den gesamten Zeitraum selten sind; Belege mit possessiver Lesart finden sich v. a. im 16. und 17. Jahrhundert. Die Daten lassen den von den meisten Untersuchungen favorisierten Reanalyse-Ansatz wahrscheinlicher erscheinen, wie ihn bereits Hermann Paul und Otto Behaghel formulierten. Genitive mit Possessivpronomen sind den possessiven Dativen aber zahlenmäßig überlegen und stellen über fast den gesamten Zeitraum eine funktional sehr ähnliche Konkurrenzform dar.
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                            Zusammenfassung Der diachrone Stellungswandel der hochdeutschen Genitivattribute unterliegt einer Reihe von unterschiedlichen Faktoren. Der vorliegende Aufsatz beschäftigt sich damit, wie die drei semantischen Faktoren Onymizität und Belebtheit des Genitivattributs sowie die semantische Beziehung zwischen Attribut und Phrasenkern die Stellung des Genitivattributs im frühen Neuhochdeutschen beeinflussen. Dafür wird eine Stichprobe von je 100 voran- und nachgestellten Genitivattributen aus dem 17., 18. und 19. Jahrhundert aus dem Deutschen Textarchiv untersucht. Die drei miteinander interagierenden Faktoren werden zunächst jeweils isoliert betrachtet und schließlich in dem statistischen Verfahren des Random Forest zusammengeführt.
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                            Zusammenfassung Die rheinischen Dialekte unterscheiden sich hinsichtlich der Pronominalmorphologie und -syntax merklich vom (übrigen) Hochdeutschen. Dies zeigt sich besonders eindrücklich im moselfränkisch-rheinfränkischen Übergangsgebiet, das in den Erhebungsbereich des Mittelrheinischen Sprachatlasses (MRhSA) fällt. Im Rahmen der Untersuchung wird das ursprüngliche Atlas-Material aus den achtziger Jahren neu ausgewertet, um eine aktuelle Nacherhebung mit den gleichen Gewährspersonen ergänzt und mit den Wenker-Daten verglichen. Dabei treten nicht nur eklatante Formunterschiede zutage, sondern auch komplexe Systeme wie die verschiedenen Reihen des rheinischen Possessivums, die sich bis in die mittelhochdeutsche Zeit zurückverfolgen lassen und erst in den letzten Jahrzehnten abgebaut werden.
                        

                    
                

            

        








 
                                

                            

                        
                        
                            
                                Issues

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 14 (2023) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 13 (2022) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 12 (2021) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 11 (2020) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 10 (2019) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 9 (2018) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 8 (2017) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 7 (2016) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 6 (2015) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 5 (2014) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 4 (2013) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 3 (2012) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 2 (2011) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                                    
                                        
                                            
                                                
                                                 Volume 1 (2010) 
                                            
                                        

                                        	
                                                    
                                                        
                                                             Issue 1 
                                                            
                                                        
                                                    
                                                


                                    

                                
                            

                        

                        
                        
                            Ranking

                            	No ranking information is available for this journal.


                            
                        


                        
                        
                        
                            Submit

                            
                                

    
        
            Submit

        
        
             

        

    



                            

                        

                        
                        
                        
                            Editorial

                            
                                

    
        
            Editorial

        
        
            Editors: 
 Prof. Dr. Hans Ulrich Schmid, University of Leipzig, Institute for German studies, Beethovenstr. 15, 04107 Leipzig, Germany. 
 Prof. Dr. Arne Ziegler, University of Graz, Institute for German studies, Mozartgasse 8/II, 8010 Graz, Austria. 
 Editorial Board: 
 Elvira Glaser (Zurich); Rüdiger Harnisch (Passau); Nikolaus Henkel (Hamburg); Thomas Klein (Bonn); Jarmo Korhonen (Helsinki); Alexandra Lenz (Vienna); Claudine Moulin (Trier); Stephan Müller (Vienna), Damaris Nübling (Mainz), Uta Störmer-Caysa (Mainz), Jaromír Zeman (Brno) 

        

    



                            

                        


                    
                

                
                    
                        
                            (Deutsch)
                        

                    
                
            
        

    

    
    
        

            
            
                

            

            
            


            
            




            
            
                	
                Online ISSN:
                1869-7046
            
	
                Print ISSN:
                1869-7038
            
	
                        Type:
                        Yearbook
                    
	
                        
                            
                                Language:
                            
                        
                        German
                    
	
                        Publisher:
                        De Gruyter
                    
	
                        First published:
                        
    November 15, 2012

                    
	
                        
                            Publication Frequency:
                            1 Issue per Year
                        
                    
	
                        Audience:
                        Linguistics, German Studies scholars.
                    



            


            
            
                
                    


    

        
        
            
            
                
                    
                
            

        


         
        

    




                

            

        

    



    

    









    
        
            
            
                
                
                    
    
        Subjects

    

                    
                        
                            
                                	Architecture and Design
	Arts
	Asian and Pacific Studies
	Business and Economics
	Chemistry
	Classical and Ancient Near Eastern Studies
	Computer Sciences
	Cultural Studies
	Engineering
	General Interest


                            

                        
                            
                                	Geosciences
	History
	Industrial Chemistry
	Islamic and Middle Eastern Studies
	Jewish Studies
	Law
	Library and Information Science, Book Studies
	Life Sciences
	Linguistics and Semiotics
	Literary Studies


                            

                        
                            
                                	Materials Sciences
	Mathematics
	Medicine
	Music
	Pharmacy
	Philosophy
	Physics
	Social Sciences
	Sports and Recreation
	Theology and Religion


                            

                        
                    

                

                
                
                    
                        
                        
                            
    
        Services

    

                            	For Journal Authors
	For Book Authors
	For Librarians
	Rights & Permissions


                        

                        
                        
                            
    
        Publications

    

                            	Publication types
	Open Access


                        

                        
                        
                            
    
        About

    

                            	Contact
	Career
	About De Gruyter
	Partnerships
	Press
	FAQs


                        

                    


                    
                    
                        
                            Social

                            	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    Facebook
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    Instagram
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    LinkedIn
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    X / Twitter
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    YouTube
                
            


                        

                        
                            [image: De Gruyter]

                            
                                
                                    [image: Open-Athens]
                                    
                                        Winner of the OpenAthens
Best Publisher UX Award 2022
                                    
                                
                            

                        

                    

                    
                    
                        
                            

                            	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    Facebook
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    Instagram
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    LinkedIn
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    X / Twitter
                
            
	
                
                    
                            
                                
                            
                        
                    YouTube
                
            


                            
                                
                                    [image: Open-Athens]
                                    
                                        Winner of the OpenAthens
Best Publisher UX Award 2022
                                    
                                
                            

                        

                    

                

                
                    

                

            

            
            
                
                    	Help/FAQ
	Privacy policy
	Cookie Policy
	Accessibility
	Terms & Conditions
	Legal Notice


                

                
                    © Walter de Gruyter GmbH 2024

                

                
                
                    [image: De Gruyter]

                

            

        

    


    





    Downloaded on 9.4.2024 from https://www.degruyter.com/journal/key/jbgsg/html




    
    
        [image: Scroll to top button]
    

    
    
    
    

    

    

    
    
    
    

    
    
        
            
        
    
    
        
    

        
    

    
        
    

    

